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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 18 Dezember 1916

Geſchäftsſchluß am Heiligabend
Bekanntmachung

Am Sonntag den 24 Dezember 1916 wird die Verkaufs
zeit in offenen Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes bis de
abends um 6 Uhr verlängert

Am Sonntag den 31 Dezember 1916 bleibt es bei der
für Sonntag üblichen Verkaufszeit

Halle den 16 Dezember 1916
Die Polizeiverwaltung

Margarineverkauf
Bekanntmachung

Am Dienstag den 19 Dezember 1916 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe vormittags
von 12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr auf die Nummern
24 001 27 000 der Lebensmittelſcheine Margarine verkauft Auf
den Kopf eines Haushaltes entfällt Pfund

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereitzuhalten
Halle den 18 Dezember 1916

Der Magiſtrat

Einſchränkung der Schaufenſtegbelenchtung
Bekannkmachung

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 11 Dezember
1916 betr die Erſparung von Brennſtoffen und Beleuchtungs
mitteln wird hierdurch für den Stadtkreis Halle angeordnet daß
eine Außenbeleuchtung der Schaufenſter lediglich in denjenigen
Fällen zugelaſſen wird in denen eine Jnnenbeleuchtung der
Schaufenſter unterbleibt und die Außenbeleuchtungskörper die
Einſchränkung der Beleuchtung auf ein Mindeſtmaß geſtatten

Die Jnnenbeleuchtung der Schaufenſter iſt gleichfalls auf das
unbedingt erforderliche Maß einzuſchränken Von beſonderen
volizeilichen Vorſchriften wird vorläufig in der Vorausſetzung
Abſtand genommen daß die Ladenbecſitzer durch einſichtsvolles
Verhalten den in der Bundesratsverordnung erſtrebten Zweck der
Erſparnis an Brennſtoffen und Beleuchtungsmitteln in vollſtem
Umfange fördern

ZDn der gleichen Erwartung iſt zunächſt von Anordnungen betr
die Jnnenbeleuchtung der Gaſt Speiſe und Schankwirtſchaften
Cafés Theater Lichtſpielhäuſern ſowie ſonſtigen öffentlichen
Schauſtellungsräumen und Vergnügungsſtätten abgeſehen worden
Polizeiliche Nachprüfungen und Anordnungen in einzelnen

Fällen bleiben vorbehalten
Halle den 16 Dezember 19186

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Verkauf von Web Wirk Strickwaren auf Jahrmärkten
Die Vorſchriften über die Regelung des Verkehrs mit Web

Wirk und Strickwaren gelten auch beim Verkauf auf Jahrmärkten
Weihnachtsmärkten und dergleichen Gewerbetreibende dürfen im
Kleinhandel Web Wirk und Strickwaren ſoweit dieſe nicht auf
der ſogenannten Freiliſte ſtehen und daher für den Handel frei
gegeben ſind nicht käuflich übergeben oder den Kaufpreis dafür
weder ganz noch teilweiſe annehmen bevor ſie nicht in dem Beſitz
des den Käufern von der zuſtändigen Ausgabeſtelle abgeſtempelten
Sesugsſcheines gelangt ſind Auswärtige Käufer haben ſich den
Bezugsſchein von ihrer Ortsbehörde der Ortsbehörde des Wohn
ortes zu beſchaffen

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmung werden nach
8 20 Ziffer 1 der Verordnung des Bundesrates vom 10 Juni 1916
mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis 1500
beſtraft Verkaufsſtellen in denen dieſe Beſtimmungen nicht
ſtreng befolgt werden werden ſofort geſchloſſen Die Einhaltung
der Vorſchriften wird überwacht werden

Salle den 17 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Höchſtpreiſe für Zündhölzer
Amtlich wird bekanntgegeben Auf Grund des S 1 der Ver

ordnung über den Verkehr mit Zündwaren vom 16 Dezember
1916 Reichs Geſetzbl S 1393 wird folgendes beſtimmt

1 A Bei Abgabe durch den Herſteller darf der Preis
folgende Sätze nicht überſteigen Fabrikpreis

1 für Sicherheitshölzer und überall entzündbare Hölzer in
einer Länge bis zu 52 Millimeter in Schachteln zu je
60 Stück
für Kiſte zu 1000 Pack zu je 10 Schachteln 350,00
für Kiſten zu je 500 Pack 355,00r Kiſten zu je 250 Pack 357,50für o Kiſten zu je 100 Pack 360,002 für imprägnierte bunte Hölzer die unter 4 11 genannten
Sätze mit einem Zuſchlag von je 20 Mark

3 für weiße oder bunte flache Hölzer in Schachteln zu
mindeſtens je 50 Stück die unter AI1 genannten Sätze
mit einem Zuſchlag von je 30 Mark

U für Sicherheits und überall entzündbare weiße Hölzer in
einer Länge bis zu 52 Millimeter
1 in Schachteln oder Koffern zu je 600 Stück

für Kiſte zu 1000 Schachteln oder offern 340,00
für Kiſten zu je 500 v 345,00für Kiſten zu je 250 9 n 347,50für Kiſten zu je 100 v 350,002 in Schachteln oder Koffern zu je 480 Stück
für Kiſte zu 1000 Schachteln oder Koffern 280,00 A

für Kiſten zu je 500 285,00für Kiſten zu je 250 v 287,50für Kiſten zu je 100 v 290,003 in Schachteln oder Koffern zu je 300 Stück
für Kiſte zu 1000 Schachteln oder Koffern 190,00

für Kiſten zu je 500 195,90für Kiſten zu je 250 v 197,50für Kiſten zu je 100 200,00B Veim Verkauf im Großhandel gelten die unter A genannten
Fabrikpreiſe jedoch mit einem Zuſchlag von je 20 Mark zu
den unter I und II 1 von je 16 Mark zu den unter II 2 und
von je 10 Mark zu den unter II 3 genannten Preiſen

C Beim Verkauf im Kleinhandel darf der Preis nicht über

für die unter A11 genannten Zündhölzer
für das Pack zu 10 Schachteln

für zwei Schachte ln
für die unter AI2 3 genannten Zündhölzer

für das Pack zu 10 Schachteln
für eine Schachtel

für die unter A II 1 genannten Zündhölzer
für die Schachtel oder den Koffer

2

für die unter AII2 genannten Zündhölzer
r die Schachtel oder ben Koffer
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1 Beiblatt zu Nr 59 der Saale Feitung Montag 13 Dezember 1916

für die unter A II 3 genannten Zündhölzer
für die Schachtel oder den Koffer 28 Pf

Kleinhandel iſt jeder Verkauf an den Verbraucher
8 2 Die im S 1 bezeichneten Preiſe ſchließen beim Ver

kaufe durch den Herſteller die Koſten der Beförderung bis zur
Bahn oder Waſſerſtation des Abnehmers ein Beim Verkaufe
durch den Großhändler ſchließen die Preiſe die Koſten der Be
förderung bis zur Bahn oder Waſſerſtation des Ortes der de
werblichen Niederlaſſung des Großhändlers oder falls die Beförderung nicht auf dem Bahn oder Waſſerweg erfolgt die Koſten

r Beförderung in das Haus des Abnehmers ein
r die Verpackung dürfen Preiszuſchläge nicht berechnet

werden
Die Preiſe gelten für verſteuerte Ware
S 3 Soweit Herſteller unter Ausſchaltung des Großhandels

an den Kleinhändler liefern finden die im S 1 unter B genannten
Preiſe Anwendung

Herſteller dürfen nur an ſolche Kleinhändler liefern mit denen
ſie bereits vor dem 1 Dezember 1916 in dauernder Geſchäfts
verbindung geſtanden haben

Der Verkauf von Mengen unter Kiſte durch den Herſteller
iſt verboten

S 4 Andere Arten Zündhölzer als die im S 1 genannten
herzuſtellen iſt verboten mit Ausnahme von Weſtentaſchenhölzern
Buchhölzern Plattenhölzer und Sturmhölzern
8 5 Dem Verein Deutſcher Zündholzfabrikanten Berlin

liegt es ob die zur Befriedigung des Bedarfs der Heeresver
waltungen und der Marineverwaltung erforderlichen Mengen von
Zündhölzern auf die einzelnen Herſteller von Zündhölzern nach
näherer Beſtimmung des Reichskanzlers im Verhältnis der
Steuerkontingente unter Berückſichtigung etwaiger Kontingents
übertragungen umzulegen Die Herſteller ſind verpflichtet die auf
ſie umgelegten Mengen ohne Rückſicht auf anderweite Lieferungs
verpflichtungen zu den bei der Umlegung feſtzuſetzenden Terminen
zu Fabrikpreis 8 1 zu A S8 2 3 zu liefern

S 6 Wer den Beſtimmungen des S 3 Abſ 2 oder des S 4
zuwiderhandelt wird mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder
mit Geldſtrafe bis zu fünfzehnhundert Mark beſtraft

8 7 Die Beſtimmungen gelten nicht für Zündhölzer die im
Ausland hergeſtellt ſind

S 8 Die Beſtimmungen treten mit dem Tage der Ver
kündigung S 3 Abſ 2 und die 88 4 6 jedoch erſt mit dem 1 Januar
1917 in Kraft

Zeitige Freigabe von Spargel und Erbſen
konſerven

Das Kriegsernährungsamt hat ſich entſchloſſen 20 Proz
der bei den einzelnen Händlern am 20 Dezember 1916 vor
handenen Vorräte an Spargel und Erbſenkonſerven zum
Abſatze freigzugeben wobei durch beſondere Einſchränkungen
Sicherheit dafür daß dieſer Satz nicht überſchritten wird
und daß ein Hamſtern der Vorräte vermieden wird getroffen
werden ſoll

Die Freigabe wird für die Zeit vom 20 Dezember 1916
bis 10 Januar 1917 angeordnet Die Gemeindebehörden
werden ſie zu überwachen haben Sie erfolgt um der Be
völkerung für die Feiertage der Weihnachts und Neujahrs
zeit den Kauf dieſer Konſerven zu ermöglichen

Die Verteilung der übrigen vier Fünftel der Beſtände
wird zuſammen mit der Verteilung der Sauer
kraut und Dörrgemüſemengen vorbereitet Die
entſprechenden Vorbereitungen der Reichsſtelle für Gemüſe
und Obſt nähern ſich ihrem Abſchluß

Die Freigabe erſtreckt ſich nur auf die Konſerven die
bereits an den Groß und Kleinhandel verſandt ſind Für
die Herſteller bleibt das Abſatzverbot beſtehen

Großer Andrang zum vaterländiſchen
Hilfsdienſt

WTB Berlin 18 Dezember Die überaus zahl
reichen freiwilligen Meldungen zum vater
ländiſchen Hilfsdienſt die dem Kriegsdienſt wio
den Generalkommandos bisher zugegangen ſind zeigen in er
freulicher Weiſe wie tief der Gedanke des Ganzen im deut
ſchen Volke Wurzel gefaßt hat Sie berechtigt zu den
beſten Hoffnungen für die weitere erfolgreiche Durch
führung Es ſei aber darauf hingewieſen daß es nicht dem
Geiſte des Geſetzes entſpricht wenn Perſönlichkeiten die eine
nützliche Tätigkeit im Sinne des vaterländiſchen Hilfsdienſtes
ſchon ausüben dieſe aufgeben um an anderer Stelle im
Hilfsdienſt Verwendung zu ſuchen Der Drang zur Vetäti
gung wird auch ſpäter noch ſeine Befriedigung finden nach
dem die Organiſation die ſelbſtverſtändlich nicht auf einmal
geſchaffen werden kann weiter fortgeſchritten ſein wird
Wiederholt wird betont daß bis auf weiteres nur
freiwillige Meldungen gefordert werden Jn
den ſchon erlaſſenen und demnächſt noch zu erwartenden Be
kanntmachungen ſind daher auch nur Aufforderungen zur
freiwilligen Meldung zu erblicken Auch die Vorbereitungen
die von Seiten induſtrieller Verbände in die Wege geleitet
ſind verfolgen zunächſt nur den Zweck dem Kriegsamt die
notwendigen Unterlagen zu ſchaffen zur Beurteilung der
wirtſchaftlichen Lage der einzelnen Jnduſtriezweige ſowie
auf Grund der fachmänniſchen Kenntniſſe Vorſchläge für
ſpätere Maßnahmen zu unterbreiten Es liegt nicht in
der Abſicht des Kriegsamtes jetzt ſchon etwa Betriebe
einzuſchränken oder gar ſtill zu legen ehe die
notwendigen Vorausſetzungen für die anderweitige Verwen
dung der Arbeitskräfte gegeben ſind

Zurückſtellung einzelner Wehrpflichtiger
Von amtlicher Stelle wird uns mitgeteilt
Noch immer zahlreich eingehende anonyme Zuſchriften

und Anzeigen über angeblich ungerechtfertigte Zurückſtellungeinzelner Wehrpflichtiger laſſen erkennen de wette Kreiſe
über die Beſtimmungen nach denen Zurückſtellungen zuläſſig
und unter welchen Vorausſetzungen ſolche ſogar notwendig
ſind nicht hinreichend unterrichtet ſind

Zunächſt iſt es r daß in erſter Linie alle
kriegsverwendungsfähigen Perſonen zumWaffendienſt herangezogen werden Sodann benötigt
Feldheer aber zur ung der Armierungsbataillone alle
nd der Heimat Entbehrlichen die a v f geſchrieben

Die g v und a Leute werden ferner in den heimat
lichen Erſatztruppenteilen zum Wacht und Sicherheitsdienſt
und für andere rein militäriſche Dienſtzweige benötigt ſo
weit ſie nicht durch e ehe ichtige erſetzt werden können

Neuerdings werden auch ſehr r g v und a
Leute ins Feld geſchickt um dort dicht hinter der Front die
kriegsverwendungsfähigen Soldaten abzulöſen ſo z B alsSchreiber bei den Lmmandobehörden als erburfchen
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Ordonnanzen pp an den Feldküchen bei der Zug uſw
außerdem gebraucht man ihrer in der Etappe zum Bahnſchutz

un e SAn all dieſen iſt natürlich immer großer Bedarf ſo daß
dauernd ſolche Leute zur Einſtellung kommen müſſen

Naturgemäß iſt es bei der gewaltigen re
unſerer für Heeresbedarf tätigen Jnduſtrie mit ihren
Tauſenden von Sonderbetrieben unvermeidlich daß einzelne
mit Spezialkenntniſſen und Fertigkeiten ausge
ſtattete überhaupt nicht zu erſetzende Perſonen nicht für den
Heeresdienſt freigemacht werden können auch wenn ſie kriegs
verwendungsfähig ſind Dieſe Leute leiſten dem Vaterlandean ihrer Arreiteſtatte ungleich wertvollere Dienſte als mit

der Waffe auf dem Schlachtfelde Ob ſolche kriegsverwen
dungsfähigen Perſonen nun tatſächlich unentbehrlich und un
erſetzbar ſind unterliegt genauer Prüfung durch zu dieſem
Zwecke beſonders ausgewählte Fachoffiziere durch die Ge
werbe Jnſpektoren und andere amtliche

Daß ferner auch einzelne Perſonen in leitenden Stellen
großer induſtrieller Unternehmungen des Handels oder der
Gewerbe ſowie der für die Zwecke der Volksernährung pp
errichteten amtlichen und privaten Einkaufs und Vertei
lungsſtellen nicht zum Heeresdienſt herangezogen werden
können ſowie auch ſolche leitenden 3ä wie Guts
beſitzer Jnſpektoren uſw für die Landwirtſchaft in vielen
Fällen unentbehrlich ſind kann nicht beſtritten werden
Würden alle dieſe Genannten ausnahmslos zur Einſtellung
kommen ſo würde nicht nur die Herſtellung der Munition
ſondern auch überhaupt die ganze Ernährung des Volkes wie
des Heeres ernſtlich in Ken geſtellt werden

Am einen einigermaßen geordneten Geſchäftsbetrieb bei
unſeren Reichs Staats und Kommunalbehörden zu ge
währleiſten bedürfen auch dieſe einer großen Anzahl von
Beamten die manchmal kriegsverwendungsfähig und trotz
dem unentbehrlich ſind

Zurückſtellungen auf Grund eigener häuslicher uſw Ver
hältniſſe erfolgen allgemein nur noch in nachweisbar zwin
gendſten Fällen wenn ſie zur Vermeidung eines äußerſten
Notſtandes erforderlich ſind Auch derartige Geſuche werden
beim ſtellv Generalkommando auf das eingehendſte geprüft

Wie bereits vor einiger Zeit bekannt gegeben worden
iſt ſind Reklamationen aller nachweislich unabkömmlichen
Perſonen bis Ende dieſes Jahres durch die Zivilvorſttzenden
der Erſatzkommiſſion dem ſtellvertretenden Generalkommando
einzureichen Ausgenommen ſind die Betriebe der Kriegs
induſtrie welche unmittelbar durch die Abteilung II b
Fabrikenabteilung bearbeitet und geprüft werden Nach
dem 1 Januar 1917 werden Reklamationen
wenn ſie erſt nachdem der Betreffende den
Geſtellungsbefehl in der Hand hat eingereicht werden beſtimmungsgemäß grundſätzlich abgelehnt werden Selbſtverſtändlich
werden Reklamationen die von noch nicht einberufenen
Leuten vorgelegt werden nach wie vor geprüft

Bemerkt wird noch daß eine Zurückſtellung von kriegs
verwendungsfähigen Wehrpflichtigen zwecks Vorbereitung
und Ablegung von Prüfungen alſo z B von Schülern des
Jahrgangs 1898 nicht mehr erfolgt Auf Antrag der Schul
behörden können jedoch bereits eingeſtellte Mannſch aften zur
Ablegung von Prüfungen auf kurze Zeit beurlaubt werden
Jn dieſem Falle ſind die betr Geſuche unmittelbar dem
Truppenteil vorzulegen

Von jetzt ab werden auch alle Kellner Diener und die
in ähnlichen Stellungen tätigen Wehrpflichtigen gleichviet
ob ſie kriegsverwendungsfähig ſind oder nicht nicht mehr
zurückgeſtellt Die betreffenden Arbeitgeber z B Beſitzer
von Gaſtwirtſchaften tun daher gut ſich ſchon jetzt nach ander
weitigem vielleicht weiblichem Erſatz umzuſehen

Aue in Betracht kommenden Stände und Berufe können
erſichert ſein daß die Behörden nach wie vor Reklamationen
uf das eingehendſte prüfen und ſoweit militäriſche Jnter
ſe
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eſſen nicht empfindlich berührt werden wohlwollend und ge
recht berückſichtigen werden

Weihnachten und Neujahr am Kaiferhofe
Berlin 16 Dezbr Das Weihnachts und Neufjahrsfeft

wird in der Königlichen Familie dem Ernſte der Zeit ent
ſprechend wiederum in der Stille begangen werden Jhre
Majeſtät die Kaiſerin und Königin laſſen bitten von den
ihr etwa zugedachten Beglückwünſchungen freund
lichſt abzuſehen

Bierpreiserhöhung
Jn einer Ausſprache zwiſchen den Vorſtänden der Gaſt

wirtevereine von Halle und Umgebung und Vertretern
des Brauereivereins für Sachſen und Thüringen Gruppe Halle
wurde feſtgeſtellt daß den Gaſtwirtſchaften für Bedienung ihrer
Kundſchaft nur noch 8 Prozent Vier aus den heimiſchen Braue
reien geliefert werden könnten nachdem 10 Prozent die Heeres
verwaltung für ſich beanſprucht hat Die Brauereien erklärten

bereit da dieſe Menge nicht zureicht von den Brauereien aus
em Vogtlande und dem Erzgebirge wo der Verbrauch faſt ganz

aufgehört habe Bier zu beziehen doch ſei das den Brauereien
nur möglich wenn ſie einen um 13 20 Mark höheren Preis be
zahlen ſo daß dann wiederum die Gaſtwirte 45 52 Mark für
das Hektoliter bezahlen müſſen Demgemäß wurde vereinbart bei
Zahlung von hohen Vertragsſtrafen daß die Gaſtwirte von Halle
und Umgegend den Ausſchankpreis um 5 Pfennig pro Glas gleich
viel welches Gemäh erhöhenAuch für bayeriſche Biere wurde durchweg ein Aufſchlag von
s Pfg pro Glas vereinbart

Tagesordnung
für die außeror dent liche Sitzung der

Stavdtverordneten
am Mittwoch den 20 d Mts nachm 4 Uhr

Oeffentliche Stzung
Errichtung einer Ufermauer an der Deſſauer Straße
Kanalbaukoſtenbeitrag der Friedhofsverwaltuns
Einrichtung eines Heims Jugendſchutz
Verpachtung der Ratskellerwirtſchaft
Nachbewilligung für die Riebeckſtifrung
Annahme einer Stiftung
Teuerungszulagen
Einmalige Teuerungszulagen
Landaustauſch und Verkauf in Ammendorf
Verbindungskanal zwiſchen Saale und Steinlache
Petition um Lohnerhöhung

Nichtöffentliche Sitzung
12 /14 Schiedsmannswahlen
15 Armenpflegerwahl
16 Grunderwerb

Der Stadtverordneten Borſtehen
Keil
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DBVeorlsäufig keine Sonntagsfahrkarten mehr

Mit Rückſicht auf die zur Zeit herrſchenden beſonderen Be
trichsverältniſſe werden die auf den Stationen der preußiſch
heſſiſchen Staatseiſenhahnen und der Reichseiſenbahnen für den
Ausflugsverkehr aufliegenden Sonntagskarten und Wochenkags
karten mit Sonntagskartenpreiſen vom 20 Dezember ab bis auf
weiteres nicht mehr ausgegeben

Opfertage für Soldatenheime

Für die deutſchen Soldatenheime und Marineheime finden
Anlaß des Kaiſergeburtstages 1917 zwei Opfertage am
ad 28 Jan uagrx ſtatt Die deutſchen Soldatenheime im

Gebiet an der Front und in der Heimat deren Bedeutung
und das Wohlergehen unſerer Truppen durch

und körperlichen Wohltaten die der deutſche Soldat
genießt anerkannt iſt ſollen durch Sammlung weiter aus

t und vermehrt werden

Neue Zwanzigmarkſcheine

Jn r Zeit wird eine neue Art Reichsbanknoten zu
20 Mark mit dem Papierrande 9 Zentimeter hoch und
14 Zentimeter breit ſind ausgegeben Das Papier iſt auf dem
linken Rande der Vorderſeite mit einem braunen Faſer er

hre und enthält auf der ganzen Fläche ein natürliches

ea
z

ichen in dem die Zahl 29 und das ſenkrecht ſtehende Wortrze
u je für ſich in fenkrechten Streifen abwechſend ſich wieder

ie Vorderſeite wird von pier Rechtecken gebildet dievon einer dunklen Umrandung eingefaßt ſind Das obere Mittel
feld zeigt zu beiden Seiten eines kreisrunden Mittelſtücks in
ebenmäßiger Anordnung je eine kniende Männergeſtalt die aus
einem Füllhorn Mänzen ſchüttet Das runde Mittelſtück wird
von einem in zarten Farbtönen gehaltenen Reichsadler aus
gefüllt von dem ſich die Zahl 20 in großen Ziffern kräftig ab
hebt Unterhalb der Zahl und zum Teil überdeckt iſt der Kenn
buchſtahe in Hellgrau angebracht

Im unteren Teil des Mittelfeldes das den bekannten Text
enthält ſind die Buchſtaben RBD in Sellgrau eingedruckt Die
beiden Seitenfelder enthalten auf hellem Untergrunde je zwei
dunkel getönte Blattperzierungen Zwiſchen d eſen in der Mitte
der Felder befindet ſich je ein Stempel der in rotbrauner Farbe
den von einem kreisförmigen Bande umſchloſſenen Reichsadler
zeigt 87 dem Bande ſteht in weißen Buchſtaben die Jnſchrift
REICIISBANKDIKEKTORIUM Am Fuße des Adlers trägt
das Band einen weißen ild mit der rotbraunen Zahl 20
Nach außen iſt das Band von feinem Linienwert umgeben

Die Rückſeite zeigt links das Bruſtbild eines kräftigen
Mannes als Sinnbild der Arbeit und des tätigen Tages rechts
das Bruſtbild einer weiblichen Geſtalt als Sinnbild der Ruhe und
der Nacht Der Entwurf der Banknote rührt pon Profeſſor Artur
Kampf ber der Kupferſtich des figürlichen Teils iſt von Profeſſor Hans Meyer ausgeführt

Kinderharte des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

Die beiden Kinderhorte des Bundes gedeihen ganz vor
z Jeder von ihnen wird von Kindern beſucht
Eigentlich ſollten es nur je 20 ſein Der Andrang iſt jedoch
ſo ſtark daß ſchließlich drei Kinder über die eſetzte Zahl
aufgenommen worden ſind Ein dritter Kinderhort für
Kinder der funfen und ſechſten Schulklaſſe ſoll der größten

nmNot abhelfen eldungen nimmt Montag Mittwoch und
Sonna iſchen 12 und 1 Uhr Herr Rektor Breitbarth
in der Peſtalozzi Schule entgegen
Die Kinderhorte ſind ſo eingerichtet daß jedem Kinde

meiſtens ſind es ſolche deren Päter im Felde ſtehen odergefallen ſind in möc lichſt vollkommener Weiſe ein Erſatz
des fehlenden Elternheims gegeben wird Neben munterenSpielen wird hen d n egt Es iſt eine Luſt zuzu
ſehen mit welchem Eifer die Kleinen kleben hobeln ſägennageln und leimen Jeder Schüler hat auch fein eigenes
Ackerland Jm Herbſt iſt es umgegraben worden und im
Frühjahr wird es beſtellt Wie werden die Eltern ſich freuen
wenn Gemüſe und Kartoffeln ins Haus kommen

Wer für die Kinderhorte des Bundes intereſſiert
iſt freundlichſt eingeladen ſi r Betrieb anzuſehen

Nun naht das Weihnachtsfeſt Den Klernen ſoll eine
kleine Freude gemacht werden Aber wie Mit Geld iſt
leider jetzt wenig auszurichten Aus dieſem Grunde ergeht
die Bitte der Kinderhorte zu gedenken Aepfel Nüſſe Lebkuchen und dergleichen vor allem nützliche Gegenſtände

Srümrfe Mützen uſw ſind ſehr willkommen Ferner wird
um Ue aſſung von Rohmaterial zur Anfertigung vonenſtänden ten r r Fadenſpulen du t

erial uſw ſind lebt willkommen Gaben nimmt die Ge
re Phyſiologiſches Jnſtitut gerne entgegen Auf

Anmeldung werden ſolche auch gerne abgeholt
Emil Abderhalden

Halliſcher KolonialVerein
Abteilung Salle der Deutſchen Kolonial

gefſellſchaft
Jn der Sitzung vom Freitag den 15 Dez die im Mozart

ſaal Weidenplan 20 ſtattfand gemeinſchaftlich mit dem Verein
für Erdkunde ſprach Herr Paſtor em E Schuſter üher

Land und Leute in Rumänien

Der Vortra war 7 Jahre Diaſporageiſtlicher in Ru
mänien ſeinen Ausführungen lagen alſo eigene Erlebniſſe und

ahrungen zugrunde
Rumänien umfaßt die Abdachung der Karpathen nach Süden

zur D und nach Norden zum Pruth hin Es glievert ſich in
3 Provineg Walachei Moldau Dobrudſcha Trot ſeiner großen

das Land dünn bevölkert Die Einwohnerzahl
beträgt nur 6 Millionen Die Nordgrenze wird gebildet von den
Transſylvaniſchen Alpen deren mittlere Kammhöhe 1000 bis
1200 Meter beträgt Dem Kamm ſind bohe Berge aufgeſetzt die
das z h W reisvoller Weiſe beleben Auf den Berg
rücken he Sennhüttenbetrieb nach Art unſerer Alpenwirt
ſchaft Große Herden von Pfe fen und Kühen weiden
auf den ſaftigen Almen Sie von einer Meute e
Hunde bewacht zum Schutz gegen Bären und Wölfe die noch in
ſo großer Zahl dort vorkommen daß ſich die Leute in den Gebirgs
dörfern im Winter allein a Zerſſtrab getrauen Jm
Herbſt werden die das r hingbgetrieben in die

nart ar e der nd S 7 der S zu nder wird abgeſ u guchfleiſch veraDer Südabhang der Transſylvaniſchen Alven mit
und Tannen bewaldet An Minera a das Gebirge
Erze und Salze Die rumäniſche Ebene am r iſt reich
an Welgen Mais Melonen und Erdöl
Die Kleidung der Bewohner iſt aus Wohe angefertigt

die von F auf der Spindel geſponnen un dann auf demWebſtuhl zu 8 loffen verarbeitet wird Die Kleidung iſt im

Sommer ſpärlich wegen der Die Frauengewänder verraten
die Harmonie ihrer

ve

durch arben einen arbenſinn Die Muſter werden aus freier Hand Vor
lage und ohne Aufseichnen Die Männer tragen eng anliegende
Hoſen aus ſtoff Den Oberkörper bedeckt einWoll

die Lammfellmütze die der 2
Die Fübe werden o laugen

Bialla Abend
AſtorigLichtſpielhaus

Mittwoch den 20 Dezember
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weißen wollenen Strümpfen bekleidet die in einer Art von
ſtecken Jm Winter tragen die Männer dicke

Schafpelze die Frauen Mäntel aus dickem weißen r
Was die Exzeugnifſſe des Landes anbetrifft ſo läßt ſich

hinſichtlich der Forſtwirtſchaft ſagen daß es in Rumänien no
keine ſtaatliche Forſtverwaltung gibt Die Waldungen der
Transſylvaniſchen Alpen werden aäpelis verwahrloſt
Um die Buchenwälder kümmert ſich niemand Die Bäume wachſen
ſolange bis ſie abſterben und umfallen Mit den Tannen da
gegen wird ein ewiſſenſoſer Raubbau getrieben deren unheil
polle Folgen nicht ausgeblieben ſind Durch den planloſen Ab
h der Bäume entſtehen weith n kahle Strecken deren gute

rde durch geengüſe zu Tal geſchwemmt wird
Jn den Weinbergen der Abhänge gedeiht guter Wein das

Liter koſtet nur 16 Pfo
Die walachiſche Tiefebene iſt von der Natur aus

mit einem äußerſt fruchtbaren Boden ausgeſtattet Der Dünger
erſcheint deshalb dem rumäniſchen Bauer überflüſſig Er wirft
ihn in den Fluß oder verbrennt ihn Zu den günſtigen Boden
verhältniſſen geſellen ſich dann noch günſtige klimatiſche Ver
hältniſſe Die Winter ſind kurz und gelinde die Sommer zwar
beiß und itrocken aber die Hetze läßt ſich wegen des geringen
Feuchtigkeitsgehaltes der Luft gut ertragen Es fehlt dort unſere
Sommerſchwüle Dieſe vorzüglichen Bedingungen erklären uns
die reichliche Fülle und Billigkeit der Nahrungsmittel Die
niedrigen Pro riefen allgemeines Erſtaunen hervox koſtete doch
auf dem Wochenmarkt in Biteſch 1 Hähnchen 15 Pf eine junge
Gans 80 S 1 große Melone 10 Pf ca 28 Pfund Weintrauben20 Pf SHöſt Gemüſe Fleiſch und Fiſch iſt üherall gut und villig

baben Wahrlich gin Land in dem Milch und Honig fließt
merkenswert iſt übrigens noch daß die Männer auf dem

Wochenmarkte einkaufen
An dieſe Ausführungen ſchloſſen ſich zunächſt einige Licht

bil der von rumäniſchen Städten an Bukareſt iſt im Jnnern
eine moderne Stadt mit breiten Boulevards An der Peripherie
aber finden ſich noch elende Zigeunerhütten Die öffentlichen
Gebäude ſind mit einer zuweilen etwas beladenen Pracht aus
geführt Typiſch iſt die Blechbedachung der Häuſer Jn demgoldenen Schein der Abendſonne eihelnen die Kirchtürme da

durch wie lodernde Flammen Es folgten dann Bilder der Hafen
tädte Galatz Braila Conſtantza Cernopada und Turnu Severinumän en führt Brotsgetreide Sols Petroleum und Wein aus
Dagegen führt es ein Maſchinen aus Deutſchland Luxuswaren
aus Frantreig und Konfektionsſachen aus Wien Deutſche ſind
überall die treibende Kraft in Rumänien geweſen die Eiſenbahn
die Jnduſtrie und die Schulen haben ihnen viel zu danken Jn
um ſo ſchlechterem Lichte erſcheint Rumäniens Verrat

Der 2 Teil des Vortrages war den Landesbewohnern
gewidmet Die Rumänen ſtammen nicht wie ſie 3 behaupten
von den römiſchen Koloniſten ber ſondern wahrſcheinlich von
den Daciern Jn dem Volte ſind viele fremdartige Veſtandteile
aufgenommen wie Bulgaren Ruſſen Ungarn Deutſche Die
Folge iſt natürlich ein großes Sprachengewirr Dreiſprachige
Dienſtmädchen ſind keine Seltenheit Die rumäniſche Sprache
ſelber iſt eine romaniſche Sprache Sie leitet ſich vom Late niſchen
ab und iſt ſomit eine Schweſterſprache des Jtalieniſchen Fran
zöſiſchen und Spaniſchen

Dem Charakter nach ſind die Rumänen träge Sie
brauchen ja auch nicht piel zu arbeiten alles iſt llig überdies
ſind ſie anſpruchslos Schwere Arbeiten verrichten vor allem die
Zigeuner Die Damen der beſſeren Geſellſchaft ſind eitel und
prunkſüchtig Arbeit erſcheint ihnen als Schande Die Leicht
fertigke t der Frauen iſt ein ſehr hbedenklicher Krebsſchaden des
r Volkes Die Seht der Eheſcheidungen erreicht hier
eine erſchreckende Größe Bukareſt iſt als liederliche Stadt be
rüchtigt Die Untreue iſt ein weit im Volke verbreitetes Uebel
Man ſt ehlt dort wie die Rumänen ſelber ſagen vom Miniſter
bis zum Nachtwächter

Den Schluß bildeten Lichtbilder von öffentlichen Gebäuden
wie Univerſität Schulen Gerichtsgebäuden Kirchen und Klöſtern
oon der Armee den Karxpathenpäſſen und endlich von der Grab
ſtätte des verſtorbenen Königspagres

Der Vortrag fand den wohlperdienten Beifall War das
Thema an ſich ſchon intereſſant wegen ſeiner Beziehung zu den
jüngſten Exeign ſſen auf dem Kriegsſchauplatze ſo verdient vor
allem die Art und Weiſe der Ausführung beſondere Erwähnung
Herr Paſtor Schuſter hatte eine n rt zu erzählen

Nach dem Vortrag fand geſellige Vereinigung in der Tulpe
e

Der goldene Sonntag bot geſtern im allgemeinen nicht ein
ſanderlich erfreulſches Bild Von auswärts waren zwar Käufer
in Schaxen nach Halle gekommen um ihre Weihnachtsbedürfniſſe
zu decken aber an den Verkehr des vorigen Sonntags reichte der
Menſchenſtrom nicht gang heran Jn den Kaufhäuſern drängten
ſich die Maſſen ob aber der Umſatz unſere Geſchäftsinhaber be
friedigt hat muß recht dahingeſtellt bleiben Die Urteile darüber
lauten verſchieden Die VPerdunkelung des Straßenbildes bob
auch die Kaufkraft nicht gerade Echte Weihnachtsſtimmung wie
ſie ſonſt am goldenen Sonntage ſich auszuprägen pflegt wollte
geſtern nicht voll zum Durchbruch kommen Wie waren ſonſt in
früheren Jahren die Plätze geſchmückt mit den freundlichen Weih
nachtstannen Dies Jahr ſind die Bäume in weit geringerer
Zahl nach Halle gebracht worden nur an wenigen Plätzen wurden
ſie feilgeboten Beſſer als in der Reichshauptſtadt war es aller
dings noch bei uns denn dort iſt der geſtrige goldene Sonntag
pöllig verregnet

Von der Univerſität Herr Gebeimrat Prof Roux wurde zum
korreſpondierenden Mitgl ed der Königlich Preußiſchen Akademie
der e gewählt Von den gerade 20 Mitglied und
Ehrenmitoliedſchaften Geheimrat Roux hat allgemeineres Inter
eſſe die oſtentativ während des Krieges erfolgte Wahl zum Ehren
mitglied der American Society of Naturaliſts welche aus über
300 Profeſſoren Kuratoren und Direktoren beſteht und von den
5 Ehrenmitgliedern die ſie ſtatutengemäß wählen darf nur zwei
rnannt hat Sie zählt zu ihren Mitgliedern viele bedeutendee auf dem Gebiete der von Roux begründeten Entwicke
ungsmechanik

Vaterländi Silfsdienſt und Kleinhandel Jn richtiger
Erkenntnis daß das Geſetz über den Vaterländiſchen Hilfsdienſt
namentlich auch für den Kleinhandel von außerordentlicher Be
dentung iſt und daß eine Mitarbeit des deutſchen Kleinhandels
bei Ausführung des Geſetzes wexrtvoll t haben e maß

Verbände des deutſchen Kleinhan zu einem
beitsausſchuß des deutſchen Kleinhandels

über den vpater ländiſchen Hilfs

er nige Bretter Beide muß

bis einſchließlich 24 Dezember von den Poſtanſtglten keine nicht
amtlichen Brieſſendungen im Gewicht über 50 Gramm nach der
Feldheer Feldpvoſtpäckchen angenommen oder befördert werden
Sendungen die noch zum We hnachtsfeſt im Felde eintreffen
ſollen müſſen daher bis ſpäteſtens zum 18 Dezember zur Poſt eln

geliefert ſein 6Durch die Verordnung über die Einfuhr von kondenſiertet
Milch und von Milchpulper pom 18 April 1916 und die dazu er
laſſenen Ausführungsbeſtimmungen vom gleichen Tage iſt wie
uns amtlich aus Berlin gemeldet wird dem damaligen dringendenBedürfnis entſprechend zunächſt nur die Ginfuhr von kondenſierter
Milch und Milchpulver vereinheitlicht worden Durch eine neue
Verordnung wird der Reichskanzler ermächtigt die Vorſchriften
dieſer früheren Verordnung auch auf andere Milcherzeusniſſe ſo
wie auf Nährmittel die Dauermilch enthalten auszudehnen

Am Stadtgymnaſinm beſtand der Schüler der O I A Hans
Lehmann die Rotreifeprüfung er wird als Landſturmmann
ins Heer eintreten

Ungefähr 60 Schweizerziegen verkauft die Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen am 20 d Mts in Halle Siebe
Jnſerat

Beförderung Der Offiz Stellvertreter Off Aſpirant im
Feldart Regt Nr 183 Hans Lentzſch wurde zum Leutnant der
Reſerve dieſes Regiments befördert

Gewerkrerein der Heimarbeiterinnen Jn ſeiner reren
Monatsverſammlung beſchloh der Gewerkverein nach einer Dar
legung der Vorſitzenden über die bevorſtehende durch Stoffmangel
hervorgerufene Beſchränkung der NRäharbeit einſtimmig folgende
Reſolution So unbedingt wir auf unſerem Standpunkt be
harren daß die noch zur Ausgabe gelangende Heeresnäharbeit
den berufsmäßigen Heimarbeiterinnen welche ſchon vor dem
Kriege ſich und ihre Angehörigen mit Heimarbeit ernährt haben
in erſter Linie zu übertragen ſet im Vorzug vor den jetzt neu in
die Heimarbeit hineinſtrömenden Kräften ſo bereit ſind wir uns
für jeden anderen Dienſt des Vaterlandes zur Verfügung zu
ſtellen Noch iſt die Frauendienſtoflicht nicht gekommen die
chriſtlichnatisnal organiſterten Heimarbeiterinnen ſtellen ſich
trotzdem ſoweit ſie nicht durch dringende Geſundheits oder
Familienrückſichten an das Heim als Arbeitsſtätte gebunden nd
zur Verfügung für jede Arbeit die dem Sigatswohl dient
Mit Scharnhorſt ſagen wir Alle Bewohner des Staates ſind ge
borene Verteidiger desſelben

Verkehrsſtörungen Sonnta er trat auf der Stadtbahnlinie Artillere Kaſerne Ranniſcher Platz infolge Strom
mangels eine einſtündige Betriebsſtörung ein Nachmittags
entgleiſte in der Lindenſtraße in der Kurve am Hofjäger ein
Stadtbahnwagen wodurch eine Aſtündige Betriebsſtörung ein
trat

Zu dem Brande auf der Saline wird uns noch folgendes
berichtet Am Sonnabend abend gegen 7 Uhr brach in einem
Salzſpeicher der hieſigen Saline anſcheinend durch Kuxzſchluß
ein Brand aus Es brannte ein großer Teil des ſcheunenartigen
Gebäudes aus und zog etwa 1000 Zentner in Säcken aufgeſtapeltes
Sals in Mitleidenſchaft Die Feuerwehr fand bei ihrem Ein
treffen ſchon einen ausgedehnten Brandherd por und hatte bis
Mitternacht mit dem Ablöſchen des Brandes und Schützen der
näher gelegenen leicht feuerfangenden Gebäude angeſtrengt zu
tun Eine Brandwache mußte auch am Sonntag noch in Tätigkeit
bleiben

Infolge Streits ſtach in der Leſſingſtraße ein 8jähriger Schul
knabe einen 9jährigen mit einem Taſchenmeſſer in Bruſt und
Rücken Der Verletzte mußte ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen doch beſteht keine Gefabhr Hoffentlich wird der Acht
jährige im Elternhaus und in der Schule doppelt hält beſſer
r den Gebrauch eines Taſchenmeſſers auf das RNachdrüclichſte
belehrt

Vereitelter Einbruch Jn der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag 16 bis 17 Dez gegen 4 Uhr morgens hörte der ter
Nr 11 als er die Kl Ulrichſtraße revidierte das Klirren einer
Schaufenſterſcheibe und bemerkte gleichzeitig wie 3 Männer bei

z Näherkommen die Flucht ergriffen Sie hatten das Schau
enſter eines Schuhwarenge gilt zertrümmert Waren jedoch

noch nicht geſtohlen Der Wächter meldete den Vorfall einem
hinzukommenden Polizeiwachtmeiſter der den Schug des Ge
ſchäftsladens bis zum Eintreffen des Beſitzers durch Polizeibeamte
veranlaßte

Diebſtahl Aus einer in der Leſſingſtraße befindlichen Wob
nung wurden Sonntag nachmittag 4 Mark ſowie Butter Fleiſch
und Kartoffelkarten entwendet Ermittelungen ſind im Geanse

Theater Konzert und Porträge
Das Stadttheater ſchreibt uns Heute Montag den 18 ds

findet als vierte Vorſtellung des Shakeſpeare Reigens eine Auf
ührung von Shateſpeaxes Romeo und Julig ſtatt Moegen
ienstag wird Carmen in dex bekannten Beſetzung wieder

holt Da die Nachfrage für dig am Mittwoch nachmittag 35 Ab
angeſetzte Aufführung des Weihnachtsmärchens Dornröschenbereits ſehr rege iſt empfiehlt es ſich hridinendn Plätze für
dieſe Vorſtellung zu belegen Am Mittwoch abend findet die letze
diedjäbrige Aufführung von Hebbeis Zub ſatt Auf die
am Deenstag den 26 Dezember 2 Feiertag mittags 12 Uhr
angeſetzte Erſtaufführung des Deutſchen Weihnachtsſpiels zu

e des Nationglen Frauendienſtes ſei noch einmal hin
gewieſen

Beſtens empfohlen ſei der Vialla Abend der am Mitt
woch den 20 Dezember im AſtoriaLichtſpielhaus mit aus
gewähltem Programm ſtattfinden wird denn die ga Ein
nahme wird der Halliſchen Oſtpreußenhilfe zugeführt

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Dienstag abend 4 Uhr Gottesdienſt

Strafkammer
Halle den 16 Desember

Angeſchwemmtes Soslz
Nachts gegen 10 Uhr ſah ein Wachtpoſten an dem Brücken

neubau bei Rothenburg a daß zwei Männer VBauholz ins
Waſſer warfen und dabei ſagten Wenn wir nach Hauſe kommeniſt es vor unſerer Türe Die Männer ſchienen aus der Nacht
a t der Meſſingwerke zu kommen Er ſah noch wie
ich die beiden Männer ſaaleabwärts in der Richtung nach einem
kleinen Orte begaben Als er Nachforſchungen anſtellte erfuhr
er daß es ſich vielleicht um zwei Arbeiter aus einem in der Nähe
Könnerns liegenden Dorfe handle Als man dort Hausſuchungen
vornahm fand man bei einem Arbeſter Schuſter frei im Hofe
umherliegende Holzteile die dem Brückenbguunte gehörten Bei einem anderen W man noch in der Aiahe der Saale

en ſich dann vor dem Schöf t
Könnern verantworten Der Eine wurde freigeſprochen end
Sch wegen Diebſtahls zu einer Woche Gefängnis verurteilt
wurde Er legte Berufung ein und machte geltend es könne gat
nicht feſtgeſtellt werden wer denn die beiden Männer geweſen
ſeien Es arbeiteten ſehr viele Leute in den Meſſingwerkten dieunterhalb Rothenburgs wohnten Das Holz ſei ſe eit einige r

it angeſchwemmt und er habe es nur herausgehol asicht konnte ſich v en der Schuld des Angelageen überc e ichm enin s l Anben 7 2 zeugen und ſprach ihn
Tortenmaſſe

e
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war eine Torte unterſucht worden die aber zur Hälfte aus Zucker
beſtand Der Konditor hatte ſich nun wegen Vergehens gegen die
Bundesratsverordnung zu verantworten Er ne geltend daß
er die ergentliche Maſſe den ſogenannten Tortenboden vorſchrifts
mäßig angefertigt habe Er kandiere jedoch ſeine re und da
ſei es möglich daß Zucker eindringe und dadurch auch den Boden
durchdringe Ein Fachſachverſtändiger aus Halle beſtätigte dies
und der Angeklagte wurde freigeſprochen Die Verordnung habe
ledigl ch die Maſſe den Boden im Auge gehabt Die gegen
das Urteil vom Amtsanwalt eingelegte Berufung h keinen
Erfolg da die Strafkammer denſelben Standpunkt wie der Vorder
richter einnahm

11 Gänſe geſtohlen
Der Monteur Riedel war aus Spandau zu ſeinen Verwandten

aufs Dorf gekommen um Nahrungsmittel vor allem Geflügelund Mus mitzunehmen Ein Bekann n ihm rach ihm
Gänſe Senſchler ſo hieß der edle Men und brach aber
mit einigen anderen ein und ſchlachtete bei dem Gutsbeſißer im
Stall 11 Gänſe R kaufte dieſe Gänſe w daß ſie geſtohlen
waren H hatte auch noch einen Haſen en er dem
R gab Henſchler der ſich im Rückfall b wurde zwei
Jahren und einem Monat Zuchthaus Riedel zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt

Provinzial Rachrichken
Merſeburg 17 Dez Der von hier gebürti

Generald et 2 tn
e

u nwalde anſä bß wurde dieſer Tage bei n als Leiche
aus dem n gelandet Er wär Mi er von vier Dach
pappen und Zementfabriken und mußte infolge Rervenüber
reizung ein Sangatorium in Wiesbaden auſſuchen er
nach nur eintägigem ufent alt verlaſſen hat Ob Selbſt
mord Unglücksfall oder ein Mord vorliegt konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden Der Verſtorbene hinterläßt ein Ver
mögen von 400 000 Mk

Klötze 15 Dez Aus ſtädtiſchen Mittelnwurden vie zur Jan einberufenen Feldgrauen er

Schweine und ein Kalb geſchlachtet t und Sülze ging
nun in BPlechbüchſen hinaus ins Feld in die Garniſonen und
die Kriegsgefangenenlager

Gleſten 16 Dez Feuerlärm ertönte heute früh45 Uhr im nahen ter Es brannte die n en
verein Weherig Scheune bis auf die Umfaſſungsmauern
nieder Die Scheune war vermietet und zwar hatten kleine
Leute ihre Vorräte dort eingelagert Der Ertrag von zehn
Morgen Weizen und viel Stroh gingen in Flammen auf
Man vexmutet Brandſtiftung vielleicht liegt ein Racheakt
Sgad Die kleinen Leute erleiden durch den Brand ſchweren
Schaden

Leipzig 16 Dez Von einem Einbhrecheru he n der letzten Nacht verübte ein
etwa 40jähriger Menſch einen ſchweren Einbruchsdiebſtahl
bei einem Fleiſchermeiſter in der Leipzigerſtraße in dem Vor
orte Schönefeld Er wurde dabei per Hausbewohnern
dem 46jährigen Bäckermeiſter Franz Merkel und dem 40jäh
rigen Schlo ermeiſter Karl Bernds überraſcht und entfloh

r r 3

ne c m wsernennen en e meeStubſverstopfung Stubſträghet
Ursachen Folgen und gründliche Beseiti dieser I eiden osche ſche hiuhrtaittet Hiesbezügliche belehr den ohne

marken für Inkosten
Puhl mann 4 Co Berlin 224 Müggelstrasse 25 a

Amlliche Bekanuimachungen

Pekauntmachung
Wir weiſen darcuf hin daß dem Büro VII Großer Verlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die leyte Steuer
quittung vorzulegen iſt

le den 7 Oktober 1916 Der Magiſtrat
Vetanntm e rchung

Die verehelichte Emma Wernicke geb Pfitzmann aus
Salle Alte Promenade iſt durch den rechtskräftig gewordenen
Strafbefehl des König Amtsgerichts zu Halle 9 S 660 16 vom
10 November 1916 wegen Vergehen gegen S 5 der Bekanntmächun
gegen übermähßige Preisſteigerung von 23 Juli 1915 R
S 67 und Art II der Bekanntmachung über Venderung des
Geſeses betreffend Höchſtpreiſe und der Verordnun über
mäßige Preisſteigerung vom 23 März 1916 RGvl S 185
für Reisglanzſtärke zu einer Geldſtrafe von 15 Mark
hilfsweiſe 3 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Salle den 12 Desember 1916
t Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen den Kaufmann Paul Runkel aus Halle Geiſtſtraße 68 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königl In

gerichts hier vom 22 Oktober 1916 wegen Uebertretu des Höchſt
preisgeſetzes Vergehen gegen die Vetanntmachung ber Bundes

rats vom 23 Juli und 23 September 1915 eine Geldſtrafe
von 30 z dreißig Mark hilfsweiſe 6 Tagen Gefängnis
feſtgeſetzt worden

Halle den 12 Dezember 1916

äää m

rer z m

Für den Umfangs des Regierungsbezirks Merſeburg wird die
Schonseit für ſde Truthähne und Truthennen auf das r

r Z21
Jahr 1917 ausgedehnt und der Beginn der Schonzeit fürSaſel und Faſanenhennen wird auf den 1 hat ihr
geſetzt aber das Einfangen pon J e wette der
Zucht bis zum 14 Februar 1917 einſchließlich geſtattet

Merſeburg den 6 per 1016
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg

t

Seent
nen ſet amt

à Wurzel inner
in reicher Huswahl uod in

allen Preislagen empfiehlt

inh WalterGr Steinstrogse 18
Mitgl d Rab Spar Vereins

Kia Balsam
entfernt werden

Als der Einbrecher dann in die Bergerſtraße von ſeinenbriden Verfolgern eingeholt wurde ohne er nach langem Handel Gewerbe und Verkehr
ndgemenge dingfeſt gemacht werden Auf dem Wege der Erhöhung der Kohlenpreiſe Wie wir hören ſind die zwiſchen

traße entkang riß er ſich jedoch plötzlich wieder los zog den Zechen und dem Handelsminiſter unter Hinzusziehungeinen gjevoſpet und tötete ſeinen arrie ger Merkel durch Kohlenverbrauchern geführten Verhandlungen jetzt zum Abſch

Schüſſe lebensgeſährkich Der Mörder iſt dann in eiliger guf mittlerer Leine den zugeſtanden worden ieinen n ins Herz Bernds verletzte er durch drei weitere gekommen Sie haben den e t daß eine Er n

Flücht unerkannt entkommen daß vorausſichtlich eine e Umfang von etwa 1,50für Kohlen und von etwa 22,50 Mark für Koks erwartet wenZeulenroda 17 Dez Zeulenrodaer Papier Brauntohlen iſt ie Erhöhung im Umfang von 9notengeld Der Stadtgemeindevorſtand hat mit Zu zerr t für die Tonne P
usſicht genommen

ſtimmung des Gemeinderates um dem im hieſigen Stadt Wallendorſer Kohlenwerke Anks in Berlin Den zum Per
bezirk ſich immer mehr fühlbar machenden Mangel an Klein Land deutſchöſterreichiſchen Bergwerksgeſeülſchaft gehörigengeld abzuhelfen die Ausgabe von Gutſcheinen Screrege Wende e We hietleneeeen die de Wralteneng die a

Wenn h ehe nen arhat Wie Gutſcheine ſind nur innerhalb des Stadtbeziris deſchangeerbef en vorgenommen et von der Bergbehörde die

verwendbar und gelten für zunächſt un rei r Die n r de h v a ar
utſchein urch d eſige Kämmerei eines Einſpruches den idt S vo W r Vrt cheine erfolgt dem Zagedgutetrier net der Beeſener Waſſer

enwertes gewinnungsanlagen3 Per tiſcher t Sratkaſe Nterlezung des Weg Pertiond Jemewrrte I m v St

S de en e e e etJahre a ratete Doachdes un te dem Aktionär keinen klaren Uebe ilanzſtürzte heim Dachteeren ſo unglücklich ab daß er ſeinen Geiſt De t gang verſchiedene Abſchreibungen verlangen in einem

aufgab Poſten zuſammengefaßt ſind Seitens der Dixektion wurden demAktionär die verlangen er r cder Vorſitzende in Abweſenheit verſchiedener ratsmit
F lieder zu einer bindenden Erklärung nicht verſtehen wollty dahinHalle 96 1 Sport Nachrichten von dem e ß m r er ber Worr e h rer

alle V f B Leipzig 1 s Tr ü en ſollenman in Sportkreiſen wertvolle Aufſchlüſſe über die Spielſtärke e er egen die en der Bikanz und
der Hallenſer und Leipziger Vereine erwartete endete mit einem vie Erteilung der Cntlaſtung Der Einſpruch wurde u e
r mit dem die hieſigen Fußballfreunde ſehr wohl zufrieden gegeben Die Anträge der Verwaltung wurden genehmigt

T

r

ſein dürfen denn der führende Leipziger Verein mußte eine glatte die Syndikatsfragen teilte die Verwaltung noch mit daß
ſichere Niederlage einſtecken Das Spiel hatte unter dem windigen das Rorddeutſche ZementSyndikat jetzt gebildet iſt allerdings
Wetter zu leiden wurde aber bis zum Ende ſehr flott durch mit Vorbehalt Ob dieſe zu erfüllen ſein werden laſſe wohl
geführt P f B ſpielte in der erſten Halbzeit mit dem ſtarken noch nicht überſehen Eine Einigung der geſamten Jement uſtrie
h im Rücken und hatte etwas mehr vom Spiel Durch einen würde zweifellos den Werken Nutzen brin doch künne man

ehler des rechten Läufers der 9ser konnte er auch ſein erſtes noch nicht ſagen ob dieſe Verſtändigung erreicht werden wird
und einziges Tor erzielen Nach Wiederbeginn ging Halle ſofort Verband deutſcher Seidenſtoifahrjfanten Die kürzlich ver

Dezum Angriff über und hatte das Spiel bald ganz in den Händen hängte Verkaufeſperre wird ain 27 zember aufgedoben
in prächtiger Schuß brachte nach einer Piertelſtunde den Aus Akt Geſ in Hamöuto dendeden tie an en noch drei weitere Tore folgten ſo wir fur Tbi e en eſahren und u u

daß das Spiel mit einem ſicheren Siege des halliſchen Vereins Schäunpg auf 20 50 Prosent

abſchloß 8 3Weitere Reſultate Halle Boruſſia Sportfreunde 3 AWaſſerſtände
Wacker Minerva 3 Magdeburg Preußen Spielver ete e ber unter Nulleinigung 5 4 S V 1900 Weitſtoß 2 1 Leipzig Wacker
Sportfreunde 2 0 Eintrucht Spielvereinigung 3 1 Jena r e 2 2 S z aSaale und Unſtru fand Wah

e

t re evon Dr med Colemen gegen Einsendung von 80 Pfeanig in e

L halb 3Tagenm s

Karl Zeiß Wacker Gotha J 1 Saalfeld V f B I Arie 115 DezPöhneck Fußballv 1906 II 1 Weißenfels Preußen I Kebra Oberpegel 8 2,12 t Sgegen V t B I Merſeburg 1 1 Zeitz Sportverein II Ger 4 Antergege 2 7mänia Altenburg 8 Altenburg Ballſpielkluh II Weißenfels 7Zeitz Sparta II 11 1 Exfurt Bhrifig Solelgereigtgung Croth Rterpege 16 O T i l

2 Sportklub II V ß B Jena 2 Gotha ſs leben Oberpegei I Dez 50 17 Sez 1freunde V f B Erfurt 2 Sportverein 1901 II Spiel Unterpegel r es 2 8vereinigung 7 1 Eiſenach Wacker Gotha Spielvereini Bernburg e 3 i 3 Sgung 11 1 Waltershaufen Wacker Gotha III gegen Calbe Oderpegel 55 3 7 7
Meteor II 8

W ev Axuen esollsodaſ P ostatrasso 43v a t e an m ile Pitinate Vane a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

S BekanntmachungDie Bekanntmachung über den Verkehr mit Tauben im Heimatsgebiete vom 17 Juni 1916 erhält im J folgenden
Abſatz 2 Jn begründeten Ausnahmefällen wird das ſtellvertretende Generalkommando auch nicht zum Verbande tſcher
BrieftaubenLiebhaberVereine gehörigen Vrieftaubenbeſitzern das Weiterhalten von Brieftauben z ten Jm 8 4 fällt der
letzte Abſatz Tauben die während der Sperre im Freien betroffen werden unterliegen dem Abſchuß durch die joligei weg

Magdeburg den 12 Dezember 1916
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Fehr von Lyncker
Genexal der Jnſanterie à la suite des LuftſchifferBataiſlons Nr 2

Oherhof für Dr Woidhags ſ Hr meg Heinrich Janſen
Kurhaus Marien BadWinterkurheim für Erholungsedürttige jed Art Aussichtsreichste Margarete Janſſen geb Fabian

und onnigets Lase Gute Verpflegung gesichert Prospekte kriegsgetrautkamen Naehrio men bene n i Deren ins2 z

Am Sonntsg gen 7 d Mis nachmittags 2 Uhr
verschled nach langen qualvollen Leioen mein lieber
Maon unser guter Vater Schuegereohn Onkel neSchwager der 8bormeieter a D

Joh Fried Ortenstein
im erbeiltsrelchen Alter von 74 Jehren

Dies zeigen Uefbeiröbt an
Frau Emma Ortenstein geb Lorenz

Lucie Ortenstein
Halie Sehlmmeistr on I Dezember ſ9i6

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Vhbr
von ger Kapelle ges Nordfriedhofes eus setatt

e
Nach moneteſenger ſchwerer Sorge wurde uns

nun gie Gewilsshelt gess unser lieber unvergesslicher
Sohn und Bruogr

Otto Walither
Musketier im Reserve infanterie Roegt Nr 72

em ſ Juni 196 im biöhenden Alter von 21 Jahren
den Heidenitoo erlitten haet

Helle Kutsohgaese im Dezember 96
in tefem Schmerz

Familie Emil Walther
Von Seleldsbezeigungen bitto abhsehen zu wollen

e e
Proiswertu gute

i S ne m c SeSirumpfwaren und Trikotegen

in dem erſten Spezialgeſchäft Am 16 d Mis verschied nach kurzen schwerer Krankheit im Gsr
H Sohnee Nach T nisonlazarett zu Magdeburg unser guten Innigstgelſehbter hofinungsvoller

e

T
e

c

e

W e cS c R We e Se
e

i ſtraße 84 Sohno Bruder Enkel Neffe und Voetier

Martin Frank
gand

Ers Bat Fuss Art 4
Klubsessel

im Alter von 185 Jehren5 Hatieo a S den ſ8 Dezember 1916AKlubsofas alle a den gzember

eS

S
in tiefstem Schmerz

e
Riesensuswahl Noses Frank und Froau geb Mainzer SMereſaerit a dHauptmann S namens aller Hinterbhedenen
M Ulrichstr 46 Der Tog der Beerdigung wird e o

ehe S

S
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h
S

Für Weihnachten
S
dJ
D

S
2

2 Hücher die ſtändig ihren Wert behalten und daher in keiner S

Familienbibliothek fehlen ſollten s
S Verlag von Gtto Hendel in Halle Saale S

0g c Zu feinen Geſchenkbänden
8 Goethe 5 nd Doroth 25 Morit Werke Auswahl d 2Alexis 5 Weh Hermann u orothea 1 e Ausw6 Der n von Berlin Goethes Liebſchaften und Liebes Mügse Afraja 50

Der falſche Woldemar 50 briefe 75 Der Vogt von Sylt 75 SDer l 50 Grillvarzer Meiſterdramen 25 Multatuli, Werke 6 Bände ie 225 JJſegrim erſte n 50 e e g W e gen SRuhe i die rgerpflicht 75 rchen vo ige Ausg Z athuſius Eliſabee 75 Märchen Auswahl 75 Tagebuch eines armen Fräu
Dorothee Gudeun überſetzt von Simrock 75 leins 50Amyntor Das Buch der Frau Z Guſeck Deutſchlands Ehre 1813 50Peterſen Jrrlichter 25

Anderſen Bilderbuch ohne Bilder 25 Gutkow Meiſterdramen 50 Prinzeſſin Jlſe 25
När 25 Habberton Helenens Kinderchen 75 Platen Gedichte 75Siebenjähr Krieg 25 Andrer Leute Kinder Reuver Tierfabeln 2Auerbach 150 Beides in 1 Band gebunden 3 Reuter Werke 10 Bände von
e von Buchenberg 50 Sackländer Handel und Wandel 2 75 bis 2z n Buch der Lieder 250 a r 50 Rocco Umgang in der Geſellſchaft 350 zu Heidelberg 3 Rüceert Liebesfrühling 2Segen v 3 n h 75 Werke Auswahl 50towe Onkel Toms Hütte Lichtenſtein 175 Scharling Meine Frau und ich 75

ethoven Briefe 2 Werke 2 Bände 50 Jm Pfarrhof 75Bell Jane Eyre I78 Sebbel Werke Auswahl 50 Schenkendorf Gedichte 75
Bern Geleitworte es Seeben Z Sedenſtjerna Novellen 25 Schiller Gedichte 50
Bismarcks Reden 3 Bände je Reue Novellen 25 in Lederbd 50Viörnſon Auf Gottes Wegen 25 SHeine Buch der Lieder 50 Schiller in ſeinen Briefen ABeachvogel Friedemann Bach 75 Werke 4 Bände 50 Schulze Die bezauberte Roſe 25 S
Brinckman Kaſper Obm un ick 175 Soltei Die Vagabunden Schwab Sagen des Altertums 75 5
Bulwer Pompeſi Jacobſen Marie Grubbe 225 Die deutſchen Volksbücher 75 SEugen Aram 50 Niels Lyhne 75 Scott Romane 9 Bände ie 3 SPelham 50 Twwmermann Der Oberhof 175 Seeſeid Jnge Land 50Rienzi 75 Toſephus Jüdiſche Alterkümer Sienkiewiez Quo vadis 50 S
e znv WMocgen 3 2 Bände 9 Die Kreuzritter 50 SZano Der jüdiſche Krieg 5 Jm Strudel 3Carivie Iranzſſche Revsolntion Kleinere Schriften Ohne Dogma e 88 2 Bände 50 Kingsley Hypatia 50 Am ſonnigen Geſtade 25 5Coover Der rote Freibenter Kniggse Umgang mit Menſchen 25 Smiles Charakter Selbſthilfe
Dante Gottliche Komödie 50 Kopelke Das große Jahr 1813 Pflicht Sparſamkeit ie 3
Defoe Rohinſon Cruſoe Koran Der überſetzt von Grigull 3 Spypitta Pſalter und Harfe 50
Dickens Weihnachtsgeſchichten 25 Küselgen Jugenderinnerungen 75 Stifter Hochwald 175

Romane 6 Bände von 56 75 Kurz Schillers Heimatjahre 3 Bunte Seine 25DroſteHnilbofſ Gedichte 2 Lasgerlöf Jeruſalem Tauſend und Eine Nacht Auswahl 3
Egermanns Geſpräche mit Goethe 50 Lang Meiſter der deutſchen Lyrik 3 Tegner Frithiofsſage 25

Eichendorff Taugenichts 25 55d e e n9 Lehwagnn Akabiah QuartAusg 4 omas v Nachfo 79
r W TaſchenAusg Tillier Onkel Benjamin 753 Sprüche 250 Akabjiahs Ruf QuartAusg A Tolſtoi Auferſtehung 50

Fouqué Ündine 125 7 TaſchenAussg 2 AUhland Gedichte 75Freiligrath Gedichte 2251 Der lebendige Baum Vigny Cing Mars 3 92
5 Leſſing Meiſterdramen 75 Voßh Luiſe 25 6D Gerhardt Geiſtliche Lieder 25 p 59 95 vGerſtäcker Romane S Bände von voti Jslandfiſcher Wallace Ben Hur 50

2 bis 2udwig Werke Auswahl 3 Wevber Demokritos 8 Bände 750
Glaubrecht Die Heimatloſe 75 Meyr Ersählungen aus dem Ries 3 Wieland Oberon 75
Goethe Werke 5 Bde Seinenbd 12 50 Milton Verlorenes Paradies 25 Wildermuth Perlen aus dem

Fauſt 75 Mörike Gedichte 25 Sande 2Gedichte 75 Maler Nolten 3 Wiſeman Fabiola 258 i Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
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r er neererrrherh7r

Damen und Herren
welle den ſreiwi tigen Auffechtsdienß is der

Kriegs Ausſtellung
Kbernehmen wollex können ſich im h der AusſtellungS erigburs vorm 10 12 nachmittags 3 Uhr 8

Für BratilS hervorragende Würze z Keriegelereten ete werden

Prpviſions Reiſende
n 104 u Hotel e er Precebenhot

Friſch eingetroffen

Billige Seefiſche
nur lebenbfriſche Ware

zgel ſchelſſch 155 Angelſchellſiſch
3 5 rfündig Pf 11 2 pfündig Pf 145 tächter 130, Dorſh e e
ca pfündi i

Hleiner Schellſiſch u kleiner Dorſch Pf 100 Pf

Kabeljau ohne Kopf u Karbonaden billigſt
Praktiſche Weihnachtsgeſchenke

ſind hochfeine zarte fette

geräuch Agle FiſchkonſervenAal in Gelee 1 ver 325 und 375 Pig
Aal in Gelee 2Pf Doſe 580 680 u 730 Pig

Makrelen in Bouillon Pf Doſe 435 PEhte Norweger Anchovis Fäßch 230 u 415 e
Schollen in Gel 8Pf Doſe 995 4 Pf Doſe 550Pig

7 Weibl r

C Vermietungen

Lafontaineſtr 35 Stoch

ESonnenſeie ſchönſte Wohnkage per

2 u 3 4 Näheres daſelbſt

beim

herrichaftliche e e e
rer l April 1917 zu vermieten

Städt Arbeitsamt
Vermittlung für alle Berufe

unentgeltlich
Männl Abtei nuug Salzgrafenftr

Leipzigerſtraße

8 1 6Sonnabend nachm geſchloſſen

Zu verkaufen

r gute Schläger zuverk Wilhelmſtr 7 Gartenhaus r

Pianino e ehe
Merſeburgerſtr S II rechts

5 Zim 2 Kam reichl Soden und
Keller heizbare Veranda Balkon

1 April 1917 evtl fräher zu vermiet
Preis Mk 1600 Beſchlig 11 12

frieciichstrasse
Wohnung 700 Mk ſof od ſpSe und vorm e r
J n Wohn

ger und Bodent ſofort odera zu vermieten Köuigſtr 61

Händeſſt 34 yatt

Kaufgesuche

Gebrauchte Scheckdrucker

Kontrolſkasss
zu kaufen geſucht Angebote uit
Fabriknummern und billigſtem Preis
erbeten unter J P an Rudolf
Moſſe Berlin S W 1

Plafin sowie
ganze und Teile küustlicheralkon Bad Sohn kauſt Firma Gustav Horn

s Köln Nürnberg nurjene den 19 ds Mts
hier Hotel Stadt Berlin l Etage
Zimmer 8 Höchstpreis für Platin

Au 50 d Gr

d
rm4

e S 92 R
5

77

e
r 7NaI eine

e n2
Für Gymnasiasten u Realschüler

ein erfahrener wiſſenſchaftlicher Lehrer tägliche Arbeitsſtunden zureiten Nachhilfe und Wiederhelung Anmeldungen unter B H
1528 an Rudolf Mosse Halle erbeten

E 3000 CGhristhäume
Edeltannen und Fichten in allen Größen verkauft von heute ab

Hermann Zober im Garten der Hall AktienPierbr Deſſauerſtr 9

C Termischtes M
Baumkerzen
Wachsſtöcke

vfferiert die
Schwanen Drogerte

Halle Ecke Poſt u Leipziger Straße empfehle

h Schwed Lederwesten

Her ſJagd GamaschenlJagd Strümpfe
I Iagä Handschuhefie Kopfwärmer
h Halswärmer

darf in Pulswärmerkeinem Tornister fehlen
Zo begiehen derehb die

d Faale Zeftung

Armwärmer
Brustwärmer

h Rückenwärmer
h RKmewärmer

Fusswärmer
j Nimrod Socken
Grüne Rragen

Manschetten
H Schnee Nachf

I A u F Ebermann

e e J
B Scanee Macni

Or Steinſtr 84
Erstes Sperialgeschäft für qute

Strumpfrwaren und Trikotagen

tetHolzrehmenmatratz Kinderbetten
Eilsenmöbelfabrik Suhl i Thür

Gut möbl Zimmer
nahe Frauckeſche Stiftungen

finden Sie Ranniſcheſtr 12 l rechts

Nietsgesuche
WMoberne gerüumtigeAner We Wohnung

hör Nähe Ammendorf ſofort za mieten geſucht Gefl
Offerten ant Koch e t7
z Zimmerwohnnng

mit Zubehör ien Zoo o Viertel
ſofort geſucht Offert unt U 3284
an die Exped dieſer Zeitg

s ä Sogründet 1882 06098086086 966088
Sohönes Weſmaeutsgeechenc Han 9 S b ß ß ne

S x F tn Leder auch gefüttert

F G Siehert
gegenüber

Kircheuntere Leipzigerstr 9

Krawatten
grosse AuswahlHoson räger Kragon Manschetten usw

Alles ohne Bezugsscheln
Fernruf 2363

J y 7 r x chh h W e ehe ne h D k

alte gektungen zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle
dieſer

S

S
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